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Editorial

70 Jahre nach dem Tod Sigmund Freuds im englischen Exil weiß die Freud-For-
schung immer noch entlegene Schriften und unbekannte Briefe aus seiner Feder
zu entdecken bzw. seine wissenschaftlichen Texte im literarischen Umfeld seiner
Zeit neu zu verorten.

Seit unserer Redaktionsübernahme vor sieben Jahren veröffentlicht Gerhard
Fichtner auf unsere Anregung hin hier bereits zum zwölften Mal einen unbekann-
ten Freud-Brief in Faksimile und Transkription, begleitet von einem kenntnisrei-
chen Kommentar.

Zum aktuellen Themenschwerpunkt »Neu- und Wiederentdeckungen zu
Freud« trägt Christfried Tögel eine Quellendokumentation mit Briefen zwischen
Freud und Einstein im Rahmen des Instituts für geistige Zusammenarbeit im Vor-
feld des Buches Warum Krieg? bei, die gleichzeitig Freuds politische Interessen
diskutiert. Eine sozialpolitisch brisante Umfrage (1911) zur Empfängnisverhü-
tung, an der sich Freud mit einer prägnanten Stellungnahme beteiligt hat, nimmt
Ulrike May zum Ausgangspunkt eines Streifzuges durch die juristischen, sexual-
wissenschaftlichen und literarischen Szenen im Berlin jener Jahre mit ihren
Berührungen zur aufkommenden Psychoanalyse. Stefan Goldmann bereichert
diesen Themenband mit einer Ausgrabung anderer Art. Er kann das Freudsche
Diktum, daß seine Krankengeschichten wie Novellen zu lesen seien, überra-
schend konkret in die literarische Szene jener Zeit zurückbinden, indem er eine
große Ähnlichkeit zwischen einer Novelle des Schriftstellers Hermann Suder-
mann und der Freudschen Krankengeschichte der »Elisabeth v. R.« nachweist.

Wie sich antike Texte mit analytischem Blick neu (übersetzen und) lesen
lassen, zeigt der Beitrag von Helga Wildberger (unter Mitarbeit von Jula Wild-
berger) über Ovids Metamorphosen. An der Grenze zwischen Theorie und KlinikJa
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der Psychoanalyse bewegen sich André Green und Thomas Ogden mit ihren
Überlegungen zu D. W. Winnicott und Melanie Klein sowie Marion Oliner mit
ihren Nachgedanken zum Berliner IPV-Kongreß, in denen sie Objektverlust und
Traumaerfahrungen neu interpretiert.

Friedrich-Wilhelm Eickhoff, der zusammen mit Wolfgang Loch 1971 Redak-
tion und Herausgeberschaft des Jahrbuchs der Psychoanalyse übernommen und
dessen Geschicke 30 Jahre lang gelenkt hatte, ist im November letzten Jahres 
80 Jahre alt geworden. Wir heutigen Herausgeber möchten ihm zum Dank und
verbunden mit herzlichen Glückwünschen diesen Band des Jahrbuchs widmen,
der ihn bei seinen weitgespannten literarischen und historischen Interessen be-
sonders ansprechen dürfte. In dem gerade erschienenen Buch Der Psychoanalyse
auf der Spur von Caroline Neubaur (Berlin 2008) hat er im Anhang einen Kurz-
abriß seines psychoanalytischen Werdeganges gegeben, in dem die Begegnung
mit Wolfgang Loch und die mit diesem geteilte Verantwortung für das Jahrbuch
von herausragender Bedeutung gewesen sind. Wir freuen uns mit ihm auf das
Erscheinen seiner ausgewählten Schriften als Beiheft zum Jahrbuch und wün-
schen ihm eine lange Fortdauer seiner bewunderungswürdigen wissenschaft-
lichen Produktivität.

Zuletzt möchten wir Werner Bohleber, dem Herausgeber der Psyche, sowie
dem Klett Verlag und unserem eigenen, dem frommann-holzboog Verlag, dafür
danken, daß wir unseren Lesern weiterhin – und nun auch wieder kontinuierlich –
die vorveröffentlichten Hauptvorträge zu den Kongressen der Internationalen
Psychoanalytischen Vereinigung zugänglich machen können. Erstmals liegt des-
halb diesem Jahrbuch das zusammen mit der Psyche publizierte Bändchen zum
46. Kongreß der IPV im Juli dieses Jahres in Chicago bei.

Im Januar 2009

Stuttgart Claudia Frank
Berlin Ludger M. Hermanns
Bremen Elfriede Löchel
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Sigmund Freud und Hermann Sudermann oder 
die wiedergefundene, wie eine Krankengeschichte 
zu lesende Novelle*

Stefan Goldmann**

1895 schrieb Sigmund Freud in den mit Josef Breuer gemeinsam herausgege-
benen Studien über Hysterie: »Es berührt mich selbst noch eigentümlich, daß 
die Krankengeschichten, die ich schreibe, wie Novellen zu lesen sind, und daß
sie sozusagen des ernsten Gepräges der Wissenschaftlichkeit entbehren.« (Freud
1895 d, 227) Dieser vielzitierte Satz erfährt sehr unterschiedliche Auslegungen
und Kommentare: Zum einen dient er als Hinweis auf Freuds brillante Wissen-
schaftsprosa (Muschg 1975, 10; Schönau 1968, 212; Mahony 1989, 21), die ihm
1930 den Goethepreis der Stadt Frankfurt eingetragen hatte. Der englische Lite-
raturwissenschaftler Steven Marcus ging sogar soweit zu behaupten, daß Freud
mit seinen Krankengeschichten – insbesondere mit der Veröffentlichung des
Bruchstücks einer Hysterie-Analyse (1905 e) – das Muster einer neuen Literatur-
gattung aufgestellt habe, die dadurch charakterisiert sei, daß das geschaffene
Kunstwerk zugleich seine Analyse und Deutung in sich trage (Marcus 1974, 78).

** Erweiterte Fassung eines Vortrages, der am 17. 2. 2006 auf dem »19. Symposion zur
Geschichte der Psychoanalyse« in Tübingen gehalten worden war.

** Stefan Goldmann, Dr. habil., ist Mitarbeiter der »Karl Philipp Moritz-Ausgabe« an 
der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften und unterrichtet Neuere
deutsche Literatur an der Universität Potsdam. Letzte Buchveröffentlichung: Traum-
arbeit vor Freud. Quellentexte zur Traumpsychologie im späten 19. Jahrhundert
(2005).Ja
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Von klinischen Psychoanalytikern einerseits und Therapieforschern andererseits
wurde die sogenannte »essayistische Darstellungsweise« (Kächele 1981, 138;
1993, 33) der Krankengeschichten seit den 70er Jahren zunehmend proble-
matisiert und ihre Wissenschaftlichkeit aufgrund mangelnder Nachprüfbarkeit 
in Frage gestellt. Ihre entschiedene Ablehnung gipfelte in dem Ausruf Nieder 
mit der Novelle als Psychoanalysedarstellung – Hoch lebe die Interaktionsge-
schichte, den der in Hamburg sehr geschätzte, inzwischen verstorbene Psycho-
somatiker Adolf-Ernst Meyer (1993) zum Titel eines Vortrags gewählt hatte.1

In dieser zum Teil sehr affektgeladenen Debatte über den literarischen 
Stil und die Wissenschaftlichkeit von Freuds Krankengeschichten wird deutlich,
daß mehrere Autoren eine »Kluft« (Schönau 1968, 11), einen »tiefen Abgrund«
(Kächele 1981, 123) zwischen Literatur und Wissenschaft annehmen, der in dem
aufgestellten Gegensatz zwischen dichterischer Intuition und wissenschaftlicher
Erklärung sich fortsetzt. Dabei wird oft übersehen, daß die Krankengeschichte,
ähnlich wie die Novelle, einer definierbaren Textsorte zuzuordnen ist und damit
auch zum Objektbereich der Literaturwissenschaft zählt, die zumindest von
ihrem Begriff her Literatur und Wissenschaft verbindet. In der Absicht, Freud
besser zu verstehen, als er sich selbst verstanden hat, zitieren manche Forscher
eine kontextlose Reminiszenz von Wilhelm Stekel (1950, 66; Wittels 1924, 13),
der zufolge Freud im Alter gern Romanschriftsteller geworden wäre. Wer aller-
dings Freuds Hinweis auf die Novelle historisch verstehen möchte, wird zualler-
erst den wissenschaftlichen Stand und die literarischen Leistungen der Kranken-
geschichte und der Novelle im 19. Jahrhundert zur Kenntnis nehmen müssen und
auf mögliche wechselseitige Beziehungen beider Textsorten zu achten haben. 

12

1 Schon zu Beginn des letzten Jahrhunderts hatte der auch in Hamburg lebende Psych-
iater Wilhelm Weygandt eine ähnlich lautende Kritik an Freud geäußert: »Der Aus-
druck ›Wunscherfüllung‹ würde der Psychologie eines Novellenschriftstellers viel-
leicht Ehre machen, sollte aber in einer wissenschaftlichen Auseinandersetzung erst
selbst eingehender analysiert und den elementareren psychischen Phänomenen ange-
nähert werden« (Weygandt 1907, 290). Eine Gegenposition zu Meyer formulieren
Scheunert (1952) und Nitzschke (2005). Daß ältere Krankengeschichten im Zuge des
Wandels und der Differenzierung der Aufzeichnungsmedien in die Kritik geraten, ist
innerhalb der Geschichte der Medizin ein verbreitetes und allgemein bekanntes Phä-
nomen. 
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